
Mise eilen.

Remarks on tlie goiiiis Cis.

Mr. Waterlionse's paper (Trans. Ent. Soc. Lond. V. 1859. p. 200)

seems to havo been overlodked by tlie autliors of tlie Catalogus Syn.

et Syst. By the aid of tliis tbe Mansliamiaii species can be success-

fully unravelled. Marsbam describes 10 species as follows:

13. boletormn, 14. vIUo^-uIuh, 15. pyrrhocephalus, 16. pygmaem,

17. bidcntatus, 18. inermis, 19. concinmis , 20. ruficornis, 21. niyri-

cornis, 22. rhododactylus.

Of tliese concimms and nigricwnü are from Kirby's collection,

boiice tbe specimens in the Stepbensian cabinet afford no Information,

probably however co)winmis ^^=: C. festivus Panz. and nigricornis =r

kispidus Payk. var. Of the others hoUtonim and bidentatm are the

well known species and inermis = hidentatus $. V. villomhis (type

and description) = setiyer Mellic; C. pyrrhocepJialus (type and

descr.) = setiyer var. ('. pyymaeus (type) = obhnyus M e 1 1 i e, but

some transposition has taken place, as the description is quite at

variance and more nearly accords with C. ahii. C. rußcornis has \\ü

typical specimen, the description obviously applies to C. oblonyus

Mellie and very likely the real types have been placed under C.

pygmaeus. C. rhododactylus (type) ^= C. ohiongus Mellie, the description

belongs rather to C. Jmpidus. Thus two names may be retained, pyrr-

hocephalus and ruficornis, the others sink. C. flavus Steph. (Cat.

Monach. p. 1797) is founded on immatiire specimens of ('. viUosulus

Marsh. C. betulae Zett. is a synonym of ('. ahii Gyll. according

to Thomson (Skand. Col. V.). C. villosus Marsh, p. 86 (Cat. p. 1798)

is a mistake for C. viUosulus (setiger Mellie.)

G. R. C rot eh.
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JSTote syiiuiiyniiquo sur le genre Zophtrus.

1. Zophtrus chilensis Gray. Anim. KingJ. Ins. I. p. 796. t. 124.

f. 3.

Bremei Gruer. Kcv. Zool. 1844. p. 18. — Eegions chaudes

de la Nouvelle G-reiiade.

Bremei Breme. Au. Soc. Ent. Fr. 1844. p. 307. t. 9. f. 2.

insignis Blancli. Dict. Hist. nat. par d'Orbiguy. 1849.

t. 7. f. 6.

Morehti Luc. An. Soc. Ent. Fr. 1852. Bull. p. XXIII. —
Yucatan.

2. Zoph. Juurdanl Öalle. Ann. Soc. Ent. Fr. 1849. p. 301. t. 8.

f. 4. — Guatemala.

mexicanus X Soli er. (nee Hope). Ann. Soc. Ent. Fr. 1841.

p. 44. — Gaste In. Hist. nat. IV. p. 206.

rar. ehiigatus M e 1 1 y i. litt. — Chiapos.

3. Zoph. )iiexicamis Hope. Gray. Anim. Kingd. Ins. I. p. 796.

t. 50. f. 8. — Oaxaca.

4. Zo2jh. laevlcoUis (Dup.) Sol. Ann. Soc. Ent. Fr. 1841. p. 46.

5. Zoph. noduloms Sol. Ann. Soc. Ent. Fr. 1841. p. 43. — Jalapa.

varioloms Sturm. Cat. 1843. p. 349. t. V. f. 2.

va/riegatus Melly in nius.

6. Zoph. Haldeniaiii Salle. — Texas.

variolosios X Hai dem. Stansbury's Exp. 1852. p. 376.

noduloms X Lee. Melsli. Cat. of Col. of U. St. 1853. p. 133.

nodulostis X Hörn. Trans. Amer. Ent. Soc. 1867. p. 159.

leprosus Mus. Berol.

ladeus Mas. Berol.

7. Zoph. nervosus Sol. Ann. Soc. Ent. Fr. 1841. p. 42. t. 2. f. 11.

— Orizaba.

jH'doralis Lee. Ann. Lyc. ISlat. Hist. V. 1851. p. 130.

A. Salle'.

Patrohus excaratus und P. Na/poleonis.

Herr Reiche ist jetzt (Col. Heft. V. p. 120) damit einver-

standen, dass man die Flügellosigkeit, welche beiden Käfern eigen

ist, nicht gebrauchen könne, um sie von einander zu unterscheiden.

Er bezieht sich jetzt auf die „Elytra ovata" die dem P. Napohonis

H a r o 1 d , Coleopteiol. Hefte. VI. 8
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im Gegensatz zu excavotus zukommen sollen. Aber auch P. cxcavatus

ist gerade durch lang ovale Flügeldecken mit mehr oder weniger ver-

rundeten Schultern charakterisirt. Wo bleiben da greifbare Unter-

schiede ?

Uebrigens habe ich nirgends gesagt, dass Schaum unfehlbar sei,

soweit es sich um Carabicinen handelt, sondern ich habe nur auf

das grössere Gewicht hingewiesen, welches in meinen Augen seine

Aussprüche vor denen Herrn Keiche's voraus haben. Und dazu lag

aller Grund vor, da der Vorwurf, Schaum habe etwas ,,Absurdes"

behauptet, von dem Verstorbenen selbst nicht /Airückgewiesen werden

konnte, übrigens aber der categorische Ton, mit dem Herr Reiche

seine Behauptungen aufstellt, wohl Einen oder den Andern verleiten

kann, ihm ohne eigene Prüfung zu folgen.

Auf das Gebiet persönlicher Verunglimpfungen werde ich meinem

Gegner, dessen Verdienste um die Entomologie ich bei alledem gei'n

anerkenne, nicht folgen, hätte vielmehr gewünscht, die Redaction hätte

sie lieber unterdrückt. Der Wissenschaft ist mit einem Tone dieser

Art nicht gedient und er klingt leicht fort, wenn sich der Angegriifene

hinreissen lässt, in gleicher Weise zu antworten.

V. K i e s e n w e 1 1 e r.

Odmantlia oder Odontucantlxa.

1. Herr von Harold bekämpft ((.'ol. Heft. V. p. 112) die Ab-

leitung des Namens von odoi^, Leiste und axav&a, Dorn, weil

•Fabricius von einer ,,maxilla spinis armata" spriclit. Dass aber in

dem Fabrici'schen Odacanfha der Begriff spina durch c.y.avd'a wieder-

gegeben ist, erscheint mir unzweifelhaft und da die Maxiila, an

welcher die Dornen sitzen, schmal und lang ist, so konnte sie den

Namengeber wohl an eine Leiste erinnern. Die Möglichkeit ist wenig-

stens nicht ausgeschlossen und eines Mehreren bedarf es nicht, um
die Aenderung des bestehenden Namens unzulässig zu machen.

2. Es möchte sich schwer beweisen lassen, dass odaxä^w mit

dem Worte odovg nichts zu thun habe, zumal da dc(§ und däxvii)

selber mit odovg eine gemeinsame Wurzel haben. So gut man im

Griechischen neben dem von Xhüv abgeleiteten Worte leovrönaadog
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aucli die Form XsnnaQÖog hat, wird man wohl neben Odontacantha

auch Odacantha als statthaft anerkennen, und somit sich für die

ursprünglich von Fabricius gewählte Form zu entscheiden haben.

V. Xie sen Wetter.

Odontacmüha oder Odacantha.

Anknüpfend an die obige Erörterung meines verehrten Freundes

Herrn v. Kiesenwetter habe ich meinerseits zu bemerken

:

1. Dass die „Spinae" der Gattungscharakteristik durch den

Ausdruck axav&a wiedergegeben sind, und niclit durch odovg be-

zeichnet sind, wie aus meiner Darstellung a. a. 0. zu entnehmen ist,

darin hat Herr v. Kiesenwetter gegen mich vollkommen Recht. Ob

nun das Organ, an welchem diesii Dornen, Zähne oder Stacheln, wie

man sie nennen will, sitzen, mit odog — Leiste, oder odovg —
Zahn besser bezeichnet ist, dürfte allerdings controvers sein ; trotz

eines gewissen Pleonasmus, der dabei mit unterläuft, scheint mir die

Deutung odovg für den scharf zugespitzten, sichelförmigen Unter-

kiefer immer noch weit pausibler, als odög, welches eigenthch doch

nur eine Schwelle, hisbcsondere die Thürschwelle bezeichnet.

Dass unter diesen Umständen, wo nicht mit völliger Be-

stimmtheit die. Fehlerhaftigkeit der Wortbildung nachzuweisen ist,

eine Aenderung des Wortes Odacantha zu unterbleiben hat, darin

stimme ich wieder mit Herrn v. Kiesenwetter überein.

2. Hingegen muss ich wiederholt bestreiton, dass die Worte

dä^, Säxi'oj mit ödovg eine gemeinschaftliche Wurzel haben sollen.

Die Eadicalen dieser Worte, dc4X bei orsterem und oÖovt bei letzterem

sind grundverschieden, die Gemeinsamkeit derselben besteht nur in

der begrifflichen Verwandtschaft der durch sie erzeugten Bezeichnungen.

Sie entsprechen in dieser Beziehung genau unserem deutschen ,,Boissen"

und ,,Zahn", oder dem lateinischen „morden-" und „dens".

3. Schliesslich ist noch zu bemerken, dass die Gattung und

sohin der Name nicht ursprünglich von Fabricius herrührt , wie

Lacordaire (Gen. I. p. 74) und nach ihm der Münchener Katalog

(Vol. I. p. 88) irrthümlich angiebt, sondern dass derselbe zuerst

von PaykuU aufgestellt wurde (Faun. Suec. I. 1798. p. 169), wie

Schaum in Nat. Ins. Deutschi. I. p. 253. richtig nachweist. Paykull's

Gattungscharakteristik giebt aber zur Lösung obiger etymologischer

8*
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Frage keine neuen Anhaltspunkte : es sind fast die nämlichen Worte,

die Fabricius im Syst. El. getreulich nachgeschrieben hat, ohne dabei

Paykull zu citiren.

Harold.

Ueber den Gattungsnamen Trachijs.

Dass die Erklärung' des Gattungsnamens Trachys durch das

griechische tqu^ls — rauh, uneben, eine sehr naheliegende und

auch recht passende ist, darin stimme ich ganz mit Dr. Kraatz

überein; ohne Zweifel hat auch dieses Wort dem Namengeber bei

der Wahl desselben vorgeschwel)t. Unverändert hat es aber Fabricius

sicher nicht gebrauchen wollen, dagegen protestiren seine eigenen

Worte zu deutlich; er sagt nämlich (Syst. El IL p. 218): Traclujdis

corpus parvum, ollongtim etc. Sein Wort Trmhijs, ydin — dessen Ge-

nitiv er also hier ganz ausdrücklich nennt, mag von %Qayv^ Sinn

und Anklang beibehalten halten, es heisst ihm aber nach wie vor

Gewalt anthun, wenn man das als Femininum aufgestellte und ge-

brauchte Wort zu einem Masculinum stempeln will. Hätte es Fabricius

als solches haben wollen, so hätte er einfach gesagt: Trahyos corpus

pm-vum etc. Von den Gattungsnamen, die in der Coleopterologie von

Fabricius eingeführt wurden, ist übrigens doch ein guter Theil un-

griechischer oder zweifelhaft griechischer Abstammung wie 'a. B.

Nitidula, Cupes, Meli/ris, Opatrum, Larjria, Zt/fjia, Louiia, Lijttu, Lcma,

Lycttis, Colydium, Ayra, Sayra, Brentus, Alurmis u. s.w.; ande)"e wie

Elophorus für Jlehplionts, Apalm für llapalus, JSicrophorus für Necro-

phorus, [)natidiuin für llumäidiuin, Mmdicora für Mmitichora sind

fehlerhaft gebildet.

Hamid.

Bücher: gesuchte und abgebbare:

Ich bezeichne fortan die einen sowohl als die anderen mit fort-

laufenden Nummern, um die Wiederholung der Titelangaben zu ver-

meiden. Gesucht werden sohin noch von den im vorigen Hefte schon

benannten die Nr. 1 und 2 ; ausserdem

:

3) Panzer. Faun. Amer. Bor. Prodr.

4) Panzer. Krit. Revis. Ins. Faun. Deutschi, zu 1-96 Hft. Bändch. I.



117

5) Panzer. Deiitschl. iBsect. Fauna oder Ent. Taschenbuch für das

Jahr 1795.

6) Beck. Beiträge zur bayerischen Insektenfauna. Augsburg. 1817.

7) G-ermar. Reise durch Oesterreicli und nach Dalmatien. 2 Vol.

1814—17.

8) Clairville. Entomohigie helvetiquo. II. Band.

NB. Nr. 4—8 sucht Herr ür. H. M. Schmidt-Goebel, Professor

der Zoologie im Lemberg, breite Grasse 858^/4.

Abzugeben

:

Von den in Heft V. bezeichneten ist noch Nr. 3 vorhanden.

4) Schäffer. Abhandl. von Insekten. 1764. Complet 11 Vol. — zu

11/., Thlr.

5) Wiedemann. Zool. Mag. Vol. IL Stück 1. gebunden.

6) Wiegmann's Archiv für Nat. Gesch. Jahrgang X. 1844. brosch.

7) Schönherr. Appendix ad Synon. Ins. T. I. pars 3. brosch.

8) Schönherr. Synon. Ins. Curcul. T. III. pars 1. brosch.

9) Dejean. Spec. ge'ner. des Col. Tom. IV. Paris. 1829. brosch.

10) Schmidt- Groebel, H. M. Faunula Coleopt. Birmaniae. Prag. 1846.

(Nicht mehr im Buchhandel; im Tausche zu 1 Thaler be-

rechnet).

11) Schmidt-Goebel. Beitrag zu einer Monographie der Pselaphen.

1 Liefer. Zu 4 Sgr. ; nicht in den Buchhandel gekommen.

(NB. Wegen Nr. 5—11 ist sich an Professor Dr. Schmidt-

Goebel unter obiger Adresse zu wenden).

Aphodius sahulicola Thoms. ^^ pimctatosulcatus Sturm.

Bekanntlich hat Herr Thomson (Skand. Col. X. p. \i6) unter

dem Namen sahulicola neben Aphodius pimctatosulcatus eine neue Art

errichtet und dieselbe, wenn ich die differentiellen Momente hervor-

suche, dadurch unterschieden, dass ersterer, nämlich sahulicola, kleiner

und kürzer sein soll, mit hinten breiter abgerundeten Flügeldecken,

kürzeren Tarsen, mehr zugespitztem und gekrümmteren Enddorn der

Vorderschienen , endlich mit an der Basis nicht gelb gesäumten

Halsschilde. Letzterer Unterschied, der gelbe Saum an der Halsschild-

wurzel wird dem pimctatosulcatus ausschüesslich zugeschrieben. Da ich

früher selbst einmal der Ansicht war, dass die heller gefärbten,

hinten am Thorax gelbgesäumte.n und namentlich durch gelbe Beine
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ausgezeichneten Stücke fA. marginaMs Stepli.) von den dunkelge-

färbten zu trennen seien, so veranlasste mich Thomson's Urtheil, von

dessen Schärfe ich mich schon bei mehreren Gelegenheiten überzeugt

hatte, zu einer wiederholten Prüfung des Sachverhaltes, deren Resultat

die unzweifelhafte Zusammengehörigkeit beider Formen war. Bei uns

tritt A. punctatomlcatus, dessen classischer Beschreibung, wie sie

Erichson in Nat. Ins. Deutschi. III. p. 872 giebt, ich kaum etwas

beizufügen wüsste, vorherrschend dunkel gefärbt auf, d. h. ohne gelb

gesäumte Halsschildbasis ; unter diesen Stücken finden sich aber,

wenn man die kräftiger entwickelten Männchen , w\ilche sich durch

breiteres, spärlicher punktirtes Halsschild aaszeichnen, mit den klei-

neren und schwächeren vergleicht, deren Halsschild reichlicher punktirt

ist und in der schmäleren Form sich mehr dem des $ nähert, jene

scheinbaren Unterschiede, die Thomson a. a. 0. von der Körpergestalt

erwähnt. Die gelbgesäumten Stücke, die immerhin etwas seltener vor-

kommen, sind in der Eegel schwächer gebaute Männchen und findet

sich bei ihnen nicht leicht ein so vollständig entwickeltes, dass der

Seitenrand des Halsschüdes eine fast gleichmässige Bogenlinie ohne

leichte Einbuchtung vor den Hintcrecken bildete, wie sie sich bei den

dunkel gefärbten Exemplaren zuweilen zeigt. Es kommen übrigens

auch Stücke vor, die zwischen beiden Formen in Beziehung auf die

Färbung des Halsschildes vollkommen die Mitte halten, indem sich der

gelbe Saum des Thoraxseitenrandes um die Hintcrecken längs der

Basis mehr oder weniger fortsetzt; im Süden treten selbst auf dem

Kopfschilde gelbe Flecken auf, Färbungsunterschiede, wie sie der

nahverwandte A. 2>rodronms in vollkommen analoger Abstufung elien-

falls bietet. Der Enddorn der Vorderschienen ist zugespitzt und leicht

nach abwärts gekrümmt, bei den kräftigeren 5 etwas derber; er ist

beim $ fast genau gleichgeformt, höchstens etwas dünner. Den von

Thomson auf die Verschiedenheit in der Lia\gQ der Tarsen begründeten

Unterschied kann ich nicht bestätigen : bei genauer Messung gleich-

grosser Stücke beider Formen, wobei man aber, um Täuschungen zu

vormeiden, die ausgestreckten Füsse zwischen zwei Glasplättchen

fixiren muss, ergeben sich vollständig gleiche Längen. Ich werde

übrigens nochmals bei Bearbeitung dieser an schwierigen Arten

ziemlich reichen Aphodiengruppe auf diesen Gegenstand zurückkommen

und bemerke nur noch, dass ich die beiden von Thom-son gemeinten

Formen wohl sicher vor mir habe, (es liegen mir Stücke aus Nord-
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deutscliland, Scliweden, England und ßussland vor), da Schweden

wolil scliwerlich aus dieser Abtlieilung der nicht-alpinen Aphodien,

eine eigenthümliche, in Mitteleuropa nicht ebenfalls vorkommende

Art beherbergt.

H a r 1 d.

In dem mir eben ziilconimenden Hefte der Berl. Ent. Zeitschr.

1870. finde icli Euparia cypria Baudi irrthümlich als ^ CoptocMrus

singularis angegeben; die Baudi'sche Art ist mein Ataemus horticola

(Abeille. V. p. 429).

Geänderte Namen:

Megascelis i^ostica \\Q\i\,\-\. Cat. Phytoph. App. 1865. p. 5 aus

Bolivia, ändere ich wegen M. postica Lacord. Mon. 1845. p. 286

aus Columbien, in parallela ab.

Harold.

Nachstehende Art- oder Gattungsnamen ändere ich, wie folgt, ab:

1. Artnamen.
Emphdus pectinafus Fabr. (Cat. p. 1633) wegen pectinatus

Linn. Syst. nat. ed. XII. p. 649 in Fabricii.

Lticidota compressicornis Sol. (Cat. p. 1639) wegen compressi-

eornis Fabr. Syst. El. II. p. 103 in depresskorjm.

lAicid. dimidiatipemm liiic. (Gsit. p. 1640) wegen dimidiatipennis

Jacq. Duv. Hist. Ins. Ciib. 1857. p. 84 in semicohr.

PJiotinm alUIateris Motsch. (Cat. p. 1641) wegen alhüateris

Gyll. Schönh. Syn. Ins. III. 1817. App. p. 21 in albolimhntus.

Phot. cinctus Motsch. (Cat. 1. c.) wegen cinctus Fabr. Mant.

I. p. 161 in circumcintus.

Phot. interruptus Motsch. (Cat. p. 1642) wegen mterruptus

Erichs. Wiegm. Arch. 1847. I. p. 80 in divisus.

Phot. lucifer Erichs. (Cat. 1. c.) wegen liicifer Melsh. Proc.

Ac, Phil II. 1846. p. 304 in Erichsoni.

'Phot. infuscatm Motsch. (Cat. 1. c.) wegen infmcatus Casteln.

Hist. nat. I. 1840. p. 268 in intercahtus.



120

Phot. linearifs Elan eh. (Cat. p. 1643) wegen linearis Latr.

Humb. et Bonpl. Voy. I. 1811. p. 205 in hngus.

Phot. caUfornicus Motsch. (Cat. p. 1644) wegen caUfornims

Motsch. Etvid. ent. II. 1853. p. 3 in reversus.

Phot. vittatm \ Fabr. (Cat. 1. c.) wegen vittatus Oliv. Ent.

II. 28. p. 23. t. 3. f. 20 in vitioms.

Phot. vittiger Lee. (Cat. 1. e.) wegen vätiger Uyllh. Schönb.

Syn. Ins. III. App. p. 21 in zomtus.

Aspidosoma laterale Bohem. (Cat. p. 1646) wegen laterale Fabr.

Syst. El. II. p. 106 in limhatum.

Aspid. mac'ulatum \ Fabr. (Cat. 1. c.) wegen mamlatum üeGeer.

Ins. IV. 1774. p. 50. t. 17. f. 4 in stictimm..

Lampijris fuscipemu's Bohem. (Cat. p. 1648) wegen fusc/pe/nn's

Guer. Voy. Lefebr. 1849. p. 300. t.. 3. f. 16 in melanoptera.

Lamp. nigripenms Bohem. (Cat. 1. c.) wegen vigripennis M o tsch.

Etud. Ent. III. 1854. p. 17 in nigrita.

Luciola apicalis Boisd. (Cat. p. 1651) wegen «'jw/m/Zs E seh seh.

Entomog. I. 1822. p. 58 in Dejeani.

Luc. maculicolUs Muls. et Wach. (Cat. p. 1652) wegen macu-

licollis Casteln. Ann. Fr. 1833. p. 148 in maculithorax.

Telephorm Ulineatus Bohem. (Cat. p. 1663) wegen hiUneatm

Say. Jonrn. Ac. Phil. III. 1823. p. 182 in digrammicus.

Tel. dichrous Mars. (Cat. p. 1664) wegen dichrous Lee. I'roc.

Ac. Phil. V. 1852. p. 341 in di\mpafns.

Tel. ßavipes Lee. (Cat. p. 1666) wegen flavipes Fabr. Spec.

Ins. I. 1781. p. 259 in gUvipes.

Tel. mgripennis Sol. (Cat. p. 1668) wegen niqripennü Fabr.

Syst. El. I. 1801. p. 299 in melanopterus.

Tel. praecox Philippi. (Cat. p. 1670) wegen praecox Gene.

Mem. Ac. Torin. 1836. p. 178. t. 1. f. 9 in Philippii.

Tel. planicollis Lee. (Cat. 1. c.) wegen planicollis Kiesonw. Ann.

Fr. 1851. p. 601. nota, in platyderus.

Tel. pusülus Bohem. (Cat. 1. c.) wegen pusillus Lee. Proc. Ac.

Phil. V. 1852. p. 343 in pusio.

Tel. rußceps Kiesenw. (Cat. p. 1671.) wegen rMjfeej9s Bla n eh.

Voy. d'Orb. 1843. p. 106 in rufocapitatus.

Tel. pictus Casteln. (Cat. p. 1672) wegen pictus Wie dem.

Germ. Mag. IV. 1821. p. 126 in sticticus.
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Tel. tiUalis Lee. (Cat p. 1673) wegen tiUalis Brülle. Expd.

Mor. III. 1832. p. 145. t. 36. f. 2 in tihiellus.

Tel. collaris Lee. (Cat. 1. c.) wegen colhris S o 1. Gay. Hist.

Chil. IV. 1849. p. 438 in Urquatm.

Tel. terminah'ft Redtenb. (Cat. 1. c.) wegen terminalis Gast ein.

Hist. nat. I. 1840. p. 274 in tidm.

Tel. ahclommalis Sol. (Cat. 1. c.) wegen ahdomindh Fabr. Suppl.

Ent. Syst. 1798. p. 67 in ventralh.

Tel. vitticollis Boliem. (Cat. p. 1674) wegen t'/!5^/(?o//^« Mene't r.

Cat. rais. 1832. p. 162 in zonatus.

Collops limhatus Lee. (Cat. p. 1687) wegen limhafus Motsch.

Sehrenek. Reis. 1860. p. 118 in limbellus.

MaJacMus miniattis Reiche. (Cat. p. 1691) wegen mi'/iiafi's

Kolenati. Melet. Ent. V. 1846. p. 43 in mmiaceus.

Ehaeus pedicularms \. Sehr a,nk. (Cat. p. 1699) in pmeoccupcdns

;

Linne's Cmitharis pedicularia = Attalus cardiacae L.

Tillm elegans Roth. (Cat. p. 1724) w(Tgen clerjans Erichs.

Wiegm. Arch. 1847. I. p. 85 in eh'(jantulus.

Eptclines Gmji Spin. (Cat. p. 1745) wegen iiaiji Chevrol.

Guer. Ic. regn. anim. 1846. p. 50 in Spinolae.

Ilijdnocera scahra Motsch. (Cat. p. 1749) wegen scahra Lee-

Ann. Lyc. V. 1852. p. 213 in scahripennis.

Ptüinus aspericollis Muls. et Rey. (Cat. p. 1777) wegen rts^cr?-

collis Menetr. Cat. rais. 1832. p. 166 in mpterulm.

Zophosis n'didula Motsch. (Cat. p. 1806) wegen nüidula Sol.

Ann. Fr. 1834. p. 619 in steppensis.

Adesmia retimlata Gerstäek. (Cat. p. 1814) wegen retieulata

Klug. Symb. Phys. IL 1830. nr. 39. t. 13. f. 13 in retimlaris.

Stenocara longipen \ Oliv. (Cat. p. 1815) wegen Adesmia longipes

Fabr. Syst. Ent. 1775 in Rerhsti.

Stenosis angustata % Herbst. (Cat. p. 1847) wegen Mesostena

angustata Fabr. 1. e. in coarctata.

Scaurus punctatm J Herbst. (Cat. p. 1854) wegen punctattis

Fabr. Suppl. Ent. Syst. 1798. p. 43 in sticticus.

Blaps caudata Sol. (Cat. p. 1861) wegen caudata Gebl. Bull

Ac. Petr. III. 1845. p. 103 in caudigera.



122

Blaps convexa Reiche. (Cat. p. 1864) wegen convexa Fisch.

Bull. Mose. 1844. I. p. 92 in mutata. *)

Bh'ps JaticoUis Redtoub. (Cat. 1. c.) wegen hticoUis Sol. Stiui.

ent. 1848. IL p. 324 in platytJiorax.

Blaps variohm Fisch. (Cat. p. 1866) wegen m/vo/osa Falderm.
Mem. Ac. Petr. 11. 1835. p. 404 in variohta.

Bla^s variolosa Fisch. (Cat. 1. c.) wegen variolosa Falderm.
1. c. in variolaris.

Elaeodes sulcata Lee. (Cat. p. 1869) wegen sulcata Eschsch.
Zoül. Atl. III. 1829. p. 9 in Lecontei.

Elaeodes ohscura Sol. (Cat. p. 1871) wegen ohscura Say. Juurn.

Ac. Phil. III. 1823. p. 259 in tenehricosa.

Asida morhillosa | Duftschm. (Cat. p. 1875) wegen morbillosa

Fabr. Syst. El. I. p. 140 in Buftschmidi.

Nyctelia granulata Curtis. (Cat. p. 1881) wegen granuMa

Waterh. Proc. zool. Soc 1841. p. 109 in granulosa.

Nyct. plicata Blanch. (Cat. p. 1882) wegen plicata Waterh.
1. c. p. 107 in plicipennis.

Epipedmiota rugosa Sol. (Cat. p. 1883) wegen rugosa Waterh.
1. c. p. 117 in rugidosa.

Psammodes grandis Sol. (Cat. p. 1898) wegen grandis Sol. Mem.

Ac. Torin. 1844. p. 302 in gravis.

Psam. plicatus Sol. (Cat. p. 1899) wegen plicatus Sol. 1. c.

p. 284 in plicipennis.

Hopatrum sehilosum Küst. (Cat. p. 1934) wegen setulosum

Falderm. Fn. transc. IL 1837. p. 60 in tricJwpterum.

llopatr. patrucle Küst. (Cat. 1. c.) wegen patruele Erichs.

Wiegm. Arch. 1843. I. p. 248 in vicimmi.

Platydema histrio Erichs. (Cat. p. 1952) wegen histrio Gast ein.

et Brülle. Ann. Sc. nat. XXIII. 1831. p. 386 in histrionicum.

Plat. maculosiwi Thoms. (Cat. 1. c.) wegen maculosum C astein.

et Brülle. 1. c. p. 384 in macularium.

Plat. rariegatuni Klug. (Cat. p. 1953) wegen variegatum

Ca st ein. et Brülle. 1. c. p. 391 in variipenne.

TJloma ferruginea Montrouz. (Cat. p. 1961) wegen ferruginea

Say. Best. Journ. I. p. 188 in ferruginis.

*) Diese Aenderung müsste unterbleiben, wenn sich die Identität der

Fischer'scben convexa mit abhreviata Mene.tr. bestätigt.
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Heh'ophijgus sidcaUis Sol. (Cat. p. 2008) wegen stikatm Gue'r.

Mag. Zool. 1834. Melas. p. 27. t. 113 in sulcatuhis.

Helops azureus Montrouz. (Cat. p. 2012) wegen azureus

Brülle. Expd. Mor. m. 1832. p. 221. t. 40. f. 11 in azureomtens.

HeJ. congener "Wo Hast. (Cat. p. 2013) wegen co?^y^«e?- R ei che.

Ann. Fr. 1861. p. 372 in conformis.

Hei. quisquilnts J Fabr. (Cat. p. 2014) in Fabricii; Linne's

Tmebrio quisquilius ^= Cryptims quisquilms L.

Hei. gibbicoUis Küst. (Cat. 1. c.) wegen gibbicoUis Falderm.

Fn. trausc. II. 1837. p. 78 in gibbitharax.

Hei. pumtipennis Lec. (Cat. p. 2016) wegen punctipennis Luc.

Expl. Alg. 1849. p. 352 in pundatus.

Hedyphanes helopioides Luc. (Cat. p. 2018) wegen heloptoides

Falderm. Fn. transc. IL 1837. p. 83. t. 3. f. 7 in Iwlopinus.

Strotigylium lovgipenve Mäklin (Cat. p. 2034) wegen /o/?^?)o^«??^

Murray. Trans. Linn. Soc. XXIII. 1862. p. 452. t. 47. f. 4 a in

Maldini.

Xylophilus fa.sciatus Boheni. (Cat. p. 2085) wegen fasciatus

Melsh. Proc. Ac. PMl. HL 1846. p. 55 in undatm.

Aidhiciis dichrom Montrouz. (Cat. p. 2093) wegen dichrous

Lafert. Monogr. Antli. 1848. p. 234 in bicoloratns.

Anth. transversalis La f. (Cat. p. 2097) wegen tronsversalis

Villa. Cat. Col. Eur. dupl. 1833. p. 35 in tnutatm.

A?ifh. fo7-}nicarim'lSietn. (Cat. 1. c.) wegen formicarim La f.

Mon. Anthic. 1848. p. 185 in myrmecodes.

Mordella aJbosignata Bohem. (Cat. p. 2106) wegen albosignata

Muls. Col. Fr. Longiped. 1856. p. 29 in albos2}arsa.

Emenadia biguttata Gerstäck. (Cat. p. 2120) wegen biguttata

Blanch. Yoy. Pole Sud. IV. 1853. p. 188. t. 12. f. 14 in bi-

gutulla.

Mylabris alterna Walker (Cat. p. 2133) wegen alterna Cast.

Hist. nat. IL 1840. p. 270 in alternata.

Mylabr. phalerata Erichs. (Cat. p. 2 1 34) wegen phalerata Pallas.

Ic. 1781. p. 78. t. E. f. 3 b. in angolemis.

Mylabr. duodedmguttata Erichs. (Cat. p. 2137) wegen <?Morfm/«-

gtdtata Germ. Ins. Spec. nov. 1824. p. 171 in Erichmni.

Tetraonyx ßavipennis Sol. (Cat. p. 2146) wegen ßavipennis

Giier. Rev. Zool. 1843. p. 22 in xanthopterus.
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Cantharis chahjhea Lee. (^Cat. p. 2148) wegen cAffl/^/^m Erichs.

Wiegm. Arch. 1843. I. p. 258 in chalyheata.

Canth. Germari Hai dem. (Cat. p. 2152) wegen Germari F\^c,\\.

Tentam. Consp. Canth. 1827. p. 24 in mutata.

Canth. limhata Koll. et Redtenb. (Cat. 1. c.) wegen limhata

Klug. Nov. Act. Ac. Cur. Leop. XII. 1825. p. 443 in nimbata.

Canth. femoralis Lee. (Cat. 1. c.) wegen ffinoralis Klug. 1. c.

p. 435 in pedestris.

Canth. ruh'icefs Koll. et Redtenb. (Cat. p. 2153) wegen

ruhriceps B hin eh. Voy. d'Orb. 1843. p. 200. t. 15. f. 8 in reversa.

Nemato(jnatha hicolor Luc. (Cat. p. 2163) wegen hicolor Lee.

Proc. Ac. Phil. VI. 1853. p. 345 in Uicasi.

Ananca chinensis Buhcm. (Cat. p. 21(3!») wegen c/w»m,s7s H o p e.

Proc. ent. Soc. 1842. p. 61 in sinensis.

Oedemera ventralis Schmidt (Cat. p. 2176) wegen ventralis

Menetr. Cat. rais. 1832. p. 212 in Schmidti.

2. Gattungen.
^rfl^cÄy/^rrttc/if/wÄ Moraw. (Cat. p. 1778) in TracJielohrachijs, wegen

Braehytrachelus Schönh. Mantiss. see. Cure. 1847. p. 60.

Lohoder%is Muls. et ßey. (Cat. p. 1935) in Lobothorax, wegen

Lohoderus Gruer. Mag. Zool. 1831. t. 9. bei den Elateridae.

Evvephahis Breme. (Cat. p. 1968) in Encara, wegen Encephahis

Westwood. Mag. Zool. 1833. Cl. IX. t. 69. bei den maphi/linidae.

HomalirMnns Chevrol. (Cat. p. 2062) in Rhinomalus, wegen

Homalorhinus Menetr. Cat. rais. 1832. p. 215 bei den Ctirculionidae.

Dr. M. Gemmin ger.
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